
Modell des Familienhauses der 70. Jahre „Šumperák“ - Bauanleitung

LAS 4107 TT
LAS 5107 H0

Šumperák ist eine Bezeichnung für Typ eines Familienhauses, dessen Projekt entstand am Ende der 60. Jahre 20.
Jahrhunderts. Erstes Haus entwurf Projektant Josef Vaněk für damaligen Direktor eines Krankenhauses in Šumperk.
Nach dem wurde  dann Volksbezeichnung  „šumperák“ angewurzelt.  Offizieller  Name war  "Familienhaus  im Typ V".
Zweites Haus dieses Typs wurde im Zentrum in Šumperk aufgebaut, wo es bis heute steht. Schrittweise wurden ein paar
Tausenden  von  diesen  Gebäuden  aufgebaut.  Im  Erdgeschossbefindet  sich  noch  Garage,  am  Garagentor  gibt  es
typische schiefe Hohlräume. Im ersten Stock befinden sich die Küche und das Wohnzimmer, sie sind mit einem großen
Fenster verbindet, dort gibt es dominant schmal Balkon über die ganze Breite des Hauses.

Vorarbeiten: Studieren Sie den Baukasten und die Empfehlungen zum Zusammenbau sorgfältig, überlegen Sie sich die
einzelnen Schritte des Baus und bereiten Sie die erforderlichen Werkzeuge, Hilfsmittel und Materialien vor. Schneiden
Sie die Teile aus Karton aus! Teile 1, 11 bis 15, 17, 21 bis 28 streichen Sie mit  dunkel grauen Steinfarbe, den teil 10-
Balkonboden mit der ausgewählte Farbe der Fliesen. Andere Teile einschließlich verborgten Teils 15 streichen Sie mit
der zukünftigen Farbe der Fassade des Hauses. 

Zum Teil 15 kleben Sie aus der Rückseite den Teil 16 und zum Teil kleben Sie aus der Rückseite den Teil 20. Plexiglas
für Verglasung der Treppe in der Größe 62x34mm (45x25mm), in denen Sie mit einer Nadel Raster entsprechende der
Größe der Luxferprismen in angehörigem Ausmaß gruben. Plexiglas schneiden Sie auf die Abmessung nach dem Teil 15
ab.  Es  gibt  eine  Alternative  den  Teil  40  zu  benutzen  und  den  mit  der  Folie  unterzukleben  oder  mit  dem
Dispersionsklebstoff so überzuziehen, damit die Vierecklöcher sich füllen- nach dem Durchtrocken werden Sie als Glas
durchsichtig.

Erforderliche Hilfsmittel und Materialien zum Bau: Holzträger (Fichten- oder Balsa-) 2 x 2mm (für die Größe H0) oder
1,5 x 1,5 mm (für die Größe TT), Tempera-, Sprit- oder Kunstharzfarben (schwarz, braun, grün, grau), Malerfarbe (z.B.
PRIMALEX),  Dispersionsklebstoff  und  Sekundenklebstoff,  dünne  durchsichtige  Folie  zur  Verglasung  der  Fenster.
Bereiten Sie  Hilfsmittel sind folgende erforderlich: Cuttermesser, Skalpell, Schneidunterlage, Stahllineal, Pinzette, Pinsel
Nr. 4 – 6. 



Bereiten Sie runde Speile mit dem Durchschnitt 3mm (für H0) oder 2mm (für TT) vor- 5 Stücke in der Lände 35mm
(25,5mm) und streichen Sie sie auch mit der Farbe der Fassade.

Zusammenbau des Gebäudes: Beim Zusammenbaue des Erdgeschosses setzen Sie Loch des Garagentors in den Teil
1 ein, zu ihm verbinden Sie zum Teil 1 schrittweise die Teile 2, 3, 4 und auf den Teil 4 kleben Sie aus der Seite den Teil 5
auf, machen Sie mit der Eingangstür 6 weiter und die Umfangwände des Erdgeschosses schließen Sie mit dem Teil 7
ab.  Den Teil  8  verstärken Sie  aus  der  Innerseite  mit  dem Teil  9.  Beim Einsatz der  Umfangwände achten  Sie  auf
Rechtwinklichkeit zur Grundplatte 1. Die Gesamtheit schließen Sie mit der Decke 10 ab. Machen Sie mit dem Stock
weiter- setzen Sie die Balkonwand 18, Rückwand 21 ein und schließen Sie aus der Seite mit dem Teil 19. Jetzt stellen
Sie zusammen und setzen Sie Steinecke des Hauses ein: in die Front des Gebäudes beim Garagentor linke Seite mit
den Teilen 11 und 12, rechte Seite 13 und 14; die Ecke bei der Eingangstür den Teil 17 fluchtende auf den Teil 15, beide
hintere Ecken 23, 24, 25 und 26, 27, 28. Jetzt kleben Sie Karton "6" mit der durchsichtigen Folie unter- alle Fenster, dann
schneiden Sie aus ihm schrittweise die Teile 29 bis 37. Setzen Sie die Fenster und Türen auf ihre Plätze ein. Ob Sie
irgendwelche Fenster mit den Vorhängen ausrüsten wollen, jetzt ist die Zeit dafür. Schließen Sie mit Bedachung mit dem
Dach 22, stellen Sie den Schornstein 40 zusammen und setzen Sie ihn ins Dach. Streichen Sie das Haus nach Ende,
retuschieren Sie die Übergänge auf den Ecken und helle ungefärbte Stelle.

Bemalen  des  Gebäudes: Bewährt  hat  sich  Malerfarbe  (z. B.  Primalex),  die  mit  Abtönfarben  oder  Temperafarben
eingefärbt und mit ein paar Tropfen Dispersionskleber vermischt wird.  Beim Streichen achten Sie darauf, dass die Fugen
„im Stuck“ nicht mit Farbe bedeckt werden, sondern dass sie plastisch bleiben. Nach dem ersten Anstrich empfehlen wir,
die  Tropfen  nachzuschleifen  und  eventuelle  Tropfen  in  den  Ecken  der  Fensteröffnungen  abzufeilen.   Den  zweiten
Anstrich führen Sie nach dem vollständigen Trocknen des ersten Anstrichs durch, dieser zweite Anstrich sollte etwas
dünner sein. Bei der Farbausführung des Gebäudes orientieren Sie sich an den Fotos der Vorlage. 

Auf  dem  Dach  stellen  Sie  aus  gefärbtem  Papier  „Spengler-Elemente“,  wie  z. B.  Kehlrinnen,  Kamineinfassungen,
Windbleche, Randbleche, her und bedecken Sie das Dach mit „asphaltischen Streifen“ die Sie aus Schleifpapier mit der
Körnung 1200 zu benutzen schneiden, oder sie können dunkel grau gestrichenen Malerpapierband benutzen. Für H0 ist
die Breite des Streifens 11,5mm und für die Größe TT ist es 8,5 mm. Streifen Sie den Schornstein und Schornstein
Spitze fertig. Schließlich kleben Sie Balkongeländer 38 und Leiter führende auf das Dach 39 ein.

Das Modell kann mit weiteren Details, wie z. B. mit Außenbeleuchtung, Regenrinnen, Fernsehsender usw., vollendet
werden. 

Abmessungen des Models: (B x T x H) H0 135 x 135 x 85mm    
TT 98 x 98 x 62mm

Tipp für den Bau: Es hat sich bewährt, die Kanten des Kartons (besonders an den Ecken) vor dem Bestreichen mit
Sekundenkleber zu tränken. Nach dem Aushärten kann der Karton vorsichtig wie Kunststoff geschliffen werden und er
zerfranst nicht (bei Bedarf des Schleifens von Kantenüberstand). 

Die Anleitung dient  nur  zur  Orientierung und beschreibt  eher  die Folge einzelner  Schritte  beim Zusammenbau des
Gebäudes als konkrete Modellbautechniken – jeder Modellbauer hat seine eigene eingebürgerte Arbeitsweise und es
hängt nur von ihm selbst ab, wie das Endprodukt aussehen und wie detailliert es verarbeitet sein wird. Viel Spaß! Bei
Fragen  oder  Interesse  an  weiteren  Modellen  von  Gebäuden  und  Zubehör  schreiben  Sie  an  die  E-Mail-Adresse
domecky.info@centrum.cz.  Weitere  Modelle  lasergeschnittener  Eisenbahngebäude  aus  Karton  werden auch unter
www.kb-model.eu angeboten. Hier können Sie auch diese Anleitung herunterladen.
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